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Begeisterungsstürme belohnten
die jugendlichen Schauspieler
der Theatergruppe Musenkuss
nach ihrer Vorstellung. Mehr als
150 lachende Kinder amüsier-
ten sich bei dem Theaterstück
„Sebastian Sternputzer und der
Sonnenstrahl“ im Musenkuss-
theater in Schkeuditz. „Die
Darsteller waren nach der Vor-
stellung völlig fertig“, sagt Silvia
Zickenrodt-Pscheit von der Villa
Musenkuss, die die Gesamtlei-
tung und die Regie übernom-
men hat. Die anschließende
zünftige Feier hatten sich die
glücklichen Schauspieler durch-
aus verdient. Lob gab es auch
seitens der Pädagogen für das
Bühnenbild und die Kostüme.

Weitere Vorstellungen der
amüsanten und abenteuerlichen
Geschichte gibt es am 30. Okto-
ber sowohl ab 9 Uhr als auch 11
Uhr und am 1. November ab 16
Uhr zu sehen. rohe

Theaterstück

„Sternputzer“
begeistert

14 begeisterte Skifahrer der TSG
Schkeuditz machten sich unlängst
mit Betreuern und ihren Skirollern
auf den Weg nach Hohburg, um
beim dortigen Kampf um Medail-
len einzugreifen. Die Strecken di-
rekt durch den Ort waren von 700
Metern bis zu zehn Kilometer
lang. Die Schkeuditzer Athleten
schlugen sich dabei achtbar und
konnten mit drei ersten, vier zwei-
ten und drei dritten Plätzen ein

hervorragendes Ergebnis erzie-
len. Der Dreifacherfolg in der
AK 10 war die Krönung: Auf dem
Treppchen standen mit Celine
Ganz (1.), Sophia Sennewald (2.)
und Tanja Gaffrontke (3.) gleich
drei Ski-Häschen vom der Schkeu-
ditzer Ski-Abteilung des TSG. Aber
auch Colleen Brauer in der AK 14
und die in der AK 61 startende
Mechthild Richter belegten den
ersten Platz. Foto: privat

Schkeuditzer Skiroller-Fahrer erfolgreich

SCHKEUDITZ

Felix Mendelssohn Bartholdy ge-
hört heute zu den bekanntesten
Musikern und Komponisten des
19. Jahrhunderts. Sein Geburts-
tag jährt sich in diesem Jahr zum
200. Mal. Grund genug, das
Wunderkind in der Schkeuditzer
Art Kapella näher zu betrachten,
seiner Musik nachzuforschen
und diese auch zu genießen. So
gab jetzt Johannes Forner, Buch-
autor und Professor für Musik-
wissenschaft an der Hochschule
für Musik und Theater Felix
Mendelssohn Bartholdy Einbli-
cke in das Leben des Künstlers. 

Im Rahmen eines Konzertes
mit Lesung sprach Forner über
Mendelssohn als Musiker und
Komponist, aber auch als Zeich-
ner, Aquarellist und Briefeschrei-
ber. Zudem zeichnete er das Cha-
rakterbild des „Mozart des 19.
Jahrhunderts“ und beschrieb an-
schaulich dessen Beziehungen zu
Familie und Gesellschaft.

Musikalisch gestaltet wurde
die Veranstaltung durch das
Sächsische Klaviertrio. Veronika
Starke (Violine), Hartmut Brauer
(Violoncello) und Roland Fuhr-
mann (Klavier) ließen ihre eigene
Begeisterung für das Schaffen
Mendelssohn Bartholdys hör-
und sichtbar werden. Die haupt-

beruflich für das Leipziger Ge-
wandhaus tätigen Musiker über-
zeugten durch ihr exzellentes
und vor allem ausdrucksstarkes
Spiel. Mit viel Gespür für die Aus-
sage der Werke brachten sie den
Zuhörern die Musik des großen
Komponisten näher. 

Tina Barheine

Das Sächsische Klaviertrio spielt in der Schkeuditzer Art Kapella Wer-
ke von Felix Mendelssohn Bartholdy. Foto: Verein

Lithografien des verstorbenen
Malers Werner Tübke werden
aus Anlass seines 80. Geburtsta-
ges ab Sonnabend im Ritterguts-
schloss Taucha gezeigt. Die Ver-
nissage beginnt um 14.30 Uhr.
Anschließend sind die 32 Werke
bis zum 31. Oktober an den Wo-
chenenden von 17 bis 19 Uhr so-
wie mittwochs nach Vereinba-
rung zu sehen. r.

Rittergutsschloss

Lithografien von
Tübke zu sehen

Am Sonntag veranstaltet der
Kultur- und Pilgerverein Klein-
liebenau in der Rittergutskir-
che ein Konzert und eine Le-
sung in Kombination. Ab 15
Uhr ist das Programm mit dem
Titel „Sarabande im Haar der
Bäume“ zu erleben. Flamenco-
gitarrist Michael Lauer wird
gemeinsam mit Sylvia Lemma-
Herrmann und Christoph Herr-
mann durch das Programm
führen. Der Eintritt ist kosten-
los um eine Spende wird je-
doch gebeten. rohe

Konzert

Rezitation und
Gesang

In der Art Kapella in Schkeu-
ditz eröffnet morgen eine neue
Ausstellung. Unter der Leitung
von Siegfried Brauer wird diese
unter dem Titel „Leipziger Mes-
se im Spiegel der Philatelie“ be-
reits um 9.30 Uhr eröffnet. Ab
11 Uhr wird Kurt Fortagne zum
Thema Auktionen referieren.
Der Eintritt ist kostenlos. rohe

Ausstellung

Vortrag zu
Auktionen

Der Familienzirkus Saloni gas-
tiert noch bis Sonntag auf der
Wiese neben dem SG 99-Sport-
platz in der Kriekauer Straße in
Taucha. Zu sehen sind neben
Tierdressuren und Clownereien
jede Menge Artistik am Boden
und in der Luft. Vorstellungen
sind täglich um 16 Uhr, Sonntag
nur 14 Uhr. r.

Kriekauer Straße

Familienzirkus
Saloni gastiert

Die Bestimmungen für das
Wohngebiet Merkwitz-Nord an
der Seegeritzer Straße sollen ge-
ändert werden. Einstimmig vo-
tierten Tauchas Stadträte dafür,
die Regelungen für das verun-
krautete Stück Land aufzuwei-
chen. Der Eigentümer sei an die
Stadt herangetreten, wolle die
brach gefallenen Grundstücke

zügig bebauen, wenn die Ände-
rungen umgesetzt würden, hieß
es. Die Änderungen, die noch
öffentlich ausliegen, erlauben
künftig auch Walmdächer,
schreiben die Höhe der Gebäu-
de bei einer Firsthöhe von neun
Metern auf zwei Vollgeschosse
fest und erlauben maximal 15
Meter lange Häuser. r.

Bebauungsplan-Änderung

Chance für bisheriges Brachland

In neuen Anzügen: Das Flick-Flack- und das Pfaff-Leistungsteam der Schkeuditzer Fechter. Foto: Verein

Ehrung eines Genies
200. Geburtstag Mendelssohn Bartholdys gedacht

Sichtlich begeistert sind die Kin-
der während der Vorführung des
Musenkuss-Theaterstücks.
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TAUCHA

Gegen den unmittelbaren Re-
gionalliga-Nachbarn Luftfahrt
Berlin II unterlagen die Ringer
vom AC Taucha denkbar knapp
mit 19:21 und belegen derzeit
Platz 5 der Tabelle. Besonders
ärgerlich empfanden nicht nur
die 150 Fans in der Halle, dass
man nach der 15:6-Führung
zur Halbzeit den Sieg noch aus
der Hand gab. „Für mich war
völlig unverständlich, wie sich
Manuel Fodi präsentierte“,
kochte Trainer Weidner nach

dem Kampf regelrecht. „Die
Chancen in seinem Duell gegen
den 17-jährigen Dublinowski
habe ich mindestens 50 zu 50
eingeschätzt. Manuel stand je-
doch völlig neben sich.“ 

Der 18-jährige Ives Kuhring
musste seinem Kontrahenten
nach starkem Kampf erwar-
tungsgemäß die volle Punkt-
zahl überlassen. 

Ersatzgeschwächt treten die
Tauchaer Ringer morgen beim
Tabellenletzten in Zöblitz an.
Ein Sieg ist dennoch Pflicht.

Richard Arnold

Knappe Niederlage
AC-Ringer morgen beim Schlusslicht

Die besten Kinder- und Ju-
gend-Fechter aus Schkeuditz
sind unlängst in das Flick-
Flack- und Pfaff-Leistungsteam
berufen worden. Diese Aus-
zeichnung verpflichtet für die
nächste Saison 2009/2010 zu
besonders intensivem Trai-
ning, zur Erbringung höchster
Wettkampfleistungen und auch
zu entsprechenden schulischen
Leistungen. Unterstützung fin-
den sie bei den Sponsoren Jörg
Müller und der Familie Chris-
toph Baumgart. Vereinsvorsit-
zender Torsten Kolbe gratulier-
te zudem Florian Blasczyk zur
Aufnahme in den deutschen
Nationalkader im Herrenflo-
rett. r.

Leistungsteams
sind ernannt


